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EINLADUNG AN DIE MEDIEN 
 

Motorradsicherheit: Präventionstag  
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Im Rahmen der interkantonalen Motorradunfallbekämpfung führen die 
Kantonspolizeien Wallis und Bern mit Unterstützung der Präventionskampagne 
"Slow down. Take it easy" des Schweizerischen Versicherungsverbandes und der 
bfu - Beratungsstelle für Unfallverhütung einen Präventionstag zur Verhütung von 
Motorradunfällen  auf dem Grimselpass durch. Dieser findet statt am: 
  
 

Sonntag, 20. Juni 2010 auf dem Grimselpass  
 

 
Motorradfahren erfreut sich grosser Beliebtheit. Der Spass beim Fahren lässt aber 
schnell einmal vergessen, dass drei von zehn Todesopfern auf Schweizer Strassen 
Motorradfahrer sind. Deren Riskio, pro zurückgelegten Kilometer bei einem Unfall 
schwer verletzt oder sogar getötet zu werden, ist etwa zwanzig Mal so hoch wie das 
von PW-Insassen. Rund ein Drittel aller Töffunfälle sind daraufzurückzuführen, dass 
die Fahrer wegen überhöhter oder unangepasster Geschwindigkeit die Herrschaft 
über ihr Fahrzeug verlieren. Aus diesem Grund gehören die Motorradfahrer auch 
zum Zielpuplikum der Kampagne "Slow down. Take it easy". 
 
Am 20. Juni 2010 werden die Motorradfahrer von der Kantonspolizei Bern, Wallis 
und der bfu auf dem Grimselpass empfangen. Polizisten und Experten werden 
Fragen rund um die Motorradsicherheit beantworten. Den Besuchern wird nicht nur 
Informationsmaterial abgebeben, sie können auch live die Gruppe "Da Sign & The 
Opposite" zu erleben, die Interpreten des Kampagnensongs "Slow down. Take it 
easy".  
 
Die Kantonspolizeien Wallis und Bern sowie die bfu würden sich freuen, Sie ab 
11:30 Uhr auf dem Grimselpass begrüssen zu dürfen. 
 
Der Präventionstag findet nur bei schönem Wetter statt. Über die 
Durchführung geben die Medienverantwortlichen der Kantonspolizeien Wallis 
und Bern ab Freitag, 18. Juni 2010, 1200 Uhr auf Anfrage gerne Auskunft. 
 
 
 
Zusätzliche Auskünfte : 
Medienstelle der bfu, Tel. 031 390 21 11 
Kantonspolizei Bern, Michael Fichter : 031 634 40 71 
Kantonspolizei Wallis, Renato Kalbermatten : 079 254 66 70 


